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Werte SpenderINNEn und spender,
Geschatzte Freundinnen 
und Freunde des cevi, 
liebe aktiv Cevianerinnen und Cevianer

..

Der Sommer rückt immer schneller heran, das merken wir 
auch von der Cevi Region Winterthur-Schaffhausen. Wir 
konnten nämlich den Winter/Frühling benutzen, um die 
Jahresrechnung für das vergangene Jahr und das Budget 
für das gestartete Jahr vollenden. Sie erhalten beide Über-
sichten in dieser Zeitschrift.

Ausserdem liegen schon die ersten Ausbildungskurse 
hinter uns. Ein entsprechender Bericht vom Gruppenlei-
terkurs 2 ist ebenfalls in dieser Zeitschrift abgedruckt.

Wir sind dieses Jahr wieder am Albanifest vertreten. 
Gerne dürfen Sie an unserem Stand vorbeischauen. Er be-
findet sich wie immer auf der Höhe Stadthausgasse.

Ebenso ist auch eine kurze Einführung über den Cevi-E 
vorhanden. Das Ziel des Cevi-E ist die Zusammenführung 
von ehemaligen mit aktiven Mitgliedern.

Wir freuen uns auf einen hammermässigen Cevi-Sommer 
mit SoLa‘s.

Stefan Heller v/o Lanu
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Kursbericht m-glk2
Alle Jahre wieder 21

Wie im letzten Jahr und auch in den Jahren davor, haben sich die Teilnehmer des 
GLK2 mit dem Fahrrad auf den Weg nach Langenthal gemacht. In Langenthal haben 
die Teilnehmer einen Zivilschutzbunker bezogen, was für diese Woche ihr „Lager-
haus“ war. 

Der Tag besteht anders als in anderen Lagern nicht aus 24 Stunden, sondern nur aus 
21 Stunden. Um jeweils 21:00 Uhr am Abend wurde die Zeit um 3 Stunden vorge-
stellt und der Alltag danach „normal“ weitergeführt. 

So finden die legendären Sportblöcke des GLK2 jeweils zu seltsamen Uhrzeiten 
statt. Zum Beispiel die Tageswanderung wurde von den 8 Teilnehmern in der Nacht 
absolviert oder auch das PET-Flaschenrugby wurde am Morgen um 03:00 Uhr ge-
spielt. 

Trotz der speziellen Zeitrechnung und den intensiven Sportblöcken haben die 
Teilnehmer viel über das Leiten, Leiter sein, aber auch über 1. Hilfe und Seilkunde 
gelernt.

Obwohl Schlafmangel an der Tagesordnung war und die Sportblöcke den einen oder 
anderen etwas gefordert haben, können wir stolz verkünden, dass alle Teilnehmer 
sowohl den anstrengenden körperlichen Teil, wie auch den intensiven Ausbildungs-
teil mit Bravour gemeistert haben und wir bald eine neue Generation sehr fähiger 
Leiter haben werden.

Dominik Del Castillo v/o Gecko

Insgesamt 20 Jugendliche und junge Erwachsene 

waren in der ersten Woche der Frühlingsferien im 

Gruppenleiterkurs 2 unterwegs und haben mit viel 

Engagement einen spannenden  Kurs auf die Beine 

gestellt. Die Nacht wurde zum Tag und umgekehrt.

Altbewährtes wurde mit frischen Ideen von einem 

neuen Kursteam in diesem Jahr kombiniert.





Ein Augenblick im Leben von
Basilk

Dein Augenblick:
Im Herbstsemester war ich im Austauschaufenthalt in London. Dort wohnte 
ich in einer Studentenunterkunft, leider war diese nicht mehr im besten Zu-
stand. Von aussen erinnerte sie doch eher an ein Gefängnis als ein Zuhause. 
Auch der Zustand im Inneren liess zu wünschen übrig. Die Fenster liessen sich 
nicht ganz schliessen. Die Hausbesitzer lösten dieses Problem, ganz einfach 
in dem sie die Heizung höher aufdrehten. Die netten Mitbewohner jedoch 
gleichten die marode Unterkunft aus. 

Eines Abends als ich nach dem Studium nach Hause kam, war die ganze Kü-
che verwüstet. Brösmeli und Essensreste lagen überall verstreut im Raum. 
Ich verdächtigte zuerst meine Mitbewohner. Als ich jedoch eine angekabberte 
Tomate im Chilli-Blumentopf fand, stellte sich schnell heraus, das der Übeltä-
ter tierischer Natur war.
Ein Einhörnchen hatte sich in unsere Wohnung im 4. Stock geschlichen und 
futterte unsere Vorräte. 
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Wie hat der Cevi dich bei diesem 
Erlebnis beeinflusst?
Im Cevi habe ich während vielen Lagern gelernt mich mit weniger zufrieden zu geben 
und mich mit der Situation zu arangieren.  Das kam mir auch in London zu gute. Auch 
habe ich im Cevi gelernt mich nicht über mühsame und ungemütliche Situationen zu 
ärgern sondern kann heute, wenn ich daran zurück denke, herzlich lachen. Also eigent-
lich schon dort. :-)

Dass ich mein Sackmesser mitgenommen habe, erwies sich auch als äusserst nützlich. 
Den tropfenden Wasserhan konnte ich so provisorisch mehrmals wieder flicken, bis die 
Handwerker kamen.

 

Hallo, mein Name ist Basilk oder Daniel Brown. 

Ich bin im Masterstudium Raumentwicklung und Infrastruktursysteme an der ETH 

Zürich und bin schon sehr lange im Cevi aktiv. Im Moment bin ich AL der Abteilung 

Veltheim.  
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Liebe Spenderin, 
Lieber Spender 

Ende des letzten Jahres haben wir auf unsere Fundraising-
aktivitäten geschaut und erschreckt festgestellt das wir 
zwar dank sehr vielen treuen Spendern*Innen immer noch 
hohe Spendeneinnahmen haben, jedoch die Anzahl der 
Spender*Innen in den vergangenen Jahren stetig  
gesunken ist.

Nach einer genaueren Auswertung und Diskussionen in 
der Regionalleitung und dem Fundraising-Team haben wir 
eine neue Fundraising-Strategie für die nächsten beiden 
Jahren entwickelt und sind mit frischen Ideen ins neue 
Jahr gestartet.

Bereits jetzt konnten wir einen ersten Anstieg mit unse-
rem „Schnipp-Schnapp“ Brief verzeichnen und hoffen 
diesem aufwärtstrend zu folgen. Wir bitten Sie daher  
uns weiterhin mit Ihrer Spende zu unterstützen. 

Vielen Dank und herzliche Grüsse

Fundraising-Team 
Cevi Region Winterthur-Schaffhausen

Die Jungs lernen im Kurs 
wie man Programmblöcke 
plant und durchführt.  
Während des Erleb-
nis-Besuchs-tages 
können sie das Gelernte 
gleich praktisch im Kurs  
anwenden.

Dank der Unterstüt-
zung von Spenden sowie 
öffentlichen Beiträgen 
und dem ehrenamtli-
chen Engangement des 
Kursteams wird ein sol-
ches lebendiges Lernen 
möglich.
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Zweck der Organisation

Die Cevi Region Winterthur-Schaffhausen engagiert sich für Kinder- und Jugend-
arbeit mit christlichen Werten. Dies macht sie, indem sie altersspezifische Jungschar 
anbietet und dabei die Mitglieder fördert, ausbildet und betreut.

Die leitenden Organe
Im April 2019 wurde eine neue Regionalleitung gewählt. In den Vorstand gewählt 
worden sind: Bettina Fiebrig v/o Celia (Ausbildung ♀), Raphael Graber v/o Porthos 
(Ausbildung ♂, bisher), Hanna Steiner v/o Sueña (Finanzen, neu), Matthias Trüb v/o 
Calvin (Co-Präsidium, bisher) und Regula Pfister v/o Uno (Co-Präsidium). 
In diesem Jahr ist die Regionalleitung um eine Person geschrumpft. Die allfälligen 
Aufgaben, der noch offenen Ressorts Personal, Regionsentwicklung und PR wurden 
unter den Mitgliedern der Regionalleitung aufgeteilt.

Geschäftsführung und Mitarbeitende
Für die Geschäftsführung ist der ehrenamtliche Vorstand verantwortlich. Die Auf-
teilung der Stellenprozente auf dem Cevi-Sekretariat hat sich im letzten Jahr, im 
Auftrag der Region geändert. Neu sind die 140 Stellenprozente wie folgt aufgeteilt: 
110% Administration und 30% Buchhaltung. Die Administrationsstellen sind im 
2018 besetzt durch Martina Portmann v/o Zorka und Matteo Stähelin v/o Chaos 
und die Buchhaltungsstelle durch Corinne Mettler. 
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Zur Jahresrechnung 2018

Das Geschäftsjahr
Im Jahr 2018 hat die Region Winterthur-Schaffhausen Vollgas gegeben. 
Es konnten im Vergleich zum Vorjahr alle Ausbildungskurse durchgeführt 
werden.  
Neu wurde der Trekkingkurs (J+S Lagerleiterkurs) auch im Sommer durch-
geführt und ermöglichte somit ein ganz neues Erlebnis für Teilnehmende 
und Leitenden des Kurses. Neu wird der Kurs „on the Road“ durchgeführt. 
Die Teilnehmer reisen von Ort zu Ort und erleben während einer Woche ein 
Zelt- und ein Haus-Lager.  

Wie immer haben wir auch im 2018 einen Stand am Albanifest betrieben 
und uns dort mit Jung und Alt ausgetauscht. Zwar mussten wir auf die be-
rühmtem Älplermaccaroni verzichten – sind dafür umso glücklicher, dass wir 
uns dieses Jahr wieder auf die kulinarische Tradition freuen dürfen.

Spenden
Der Abwärtstrend der Spenden ist leider weiterhin konstant. Wir konnten 
im 2018 den Trend nicht brechen sondern blicken vielmehr auf ein ernüch-
terndes Spendenjahr zurück. Die Spendenden wurden im 2018 vermehrt 
angeschrieben – durch ein neues Layout und spielerische Ideen wurde ver-
sucht die Spenden zur Unterstützung zu animieren. Zum Glück lässt sich das 
Fundraisingteam aber nicht unterkriegen – neben einer vertieften Ausein-
andersetzung mit Stiftungen hat sich das Team auch bezüglich der Akquirie-
rung neuer Spendenden auseinander gesetzt. 

Anlässe und Aktionen
Wir sind sportlich ins 2018 gestartet. Die Volleyballnacht war ein Erfolg. Vie-
le bunt verkleidete Teams haben sich im Sulzerareal eingefunden, um dort 
die Nacht durchzuspielen. Wir freuen uns bereits auf das nächste Turnier. 
Anschliessend fand ein Highlight des Jahres statt: das AL-Weekend. Dabei 
finden sich Abteilungsleitende aus der Region zusammen mit der Regional-
leitung ein und verbringen ein Wochenende mit Spass und Wissenswerten. 
Zuerst fanden sich durch ein interaktives Stadtspiel alle im Lagerhaus ein, 
dann wurde gemeinsam gegrillt und ausgetauscht. Am Abend versuchten 
wir uns in einem Gruppenwettkampf an einem Exit-Game, welches fast alle 
Gruppen mit Bravour lösten. 
 
 
 
 



Am Sonntag fand ein grosses Brainstorming statt: in unterschiedlichen und 
flexiblen Gruppen tauschten wir uns über aktuelle Themen aus. Zum  
Abschluss fand ein informativer Vortrag zum Thema Versicherungen statt. 

Besonders war dieses Jahr die Regionswohnwoche. Leitende aus allen Ab-
teilungen konnten daran teilnehmen und sich austauschen. Dabei konnten 
bestehende, abteilungsübergreifende Freundschaften vertieft oder neu  
gebildet werden. Auch Gäste wurden herzlich empfangen: die Regionslei-
tung erfreute sich am ersten Abend an feinen Älpermaccroni. Ziel von An-
lässen dieser Art soll jeweils der Austausch zwischen den Abteilungen und 
das Verdanken an die zahlreichen Leitenden der Region sein – neue Projekte 
dieser Art sind in den Startlöchern, wir freuen uns schon, ihnen bald den 
nächsten Anlass präsentieren zu dürfen. 

Und zum Abschluss des Jahres fand wie immer ein Marmoressen statt. Dabei 
werden Unterstützdende der Region verdankt: nicht nur die Kursleitenden, 
sondern auch Mitglieder der Teams wie das Fundraising-, Ausbildungs- und 
Betreuungsteam. Um den Austausch untereinander zu fördern wurde  
zwischen den Gängen das Kartenspiele „Arschlöchle“ gespielt. Je nach 
Position, die erspielt wurde, fanden man sich am entsprechenden Tisch zum 
Essen ein. Während am Königstisch auf grossen Tellern das Essen serviert 
wurde, musste der A-Tisch mit einfachen Paptellern vorlieb nehmen.

Ergebnis
Der Jahresverlust fällt geringer aus als er budgetiert wurde. Dies ist vor allem 
der buchhalterischen Korrektur der ZKS-Zahlungen zuzuschreiben. Um eine 
transparente Jahresrechnung zu gewährleisten, wurde die Zahlung fürs Jahr 
2018 im Vergleich zu den Vorjahren transitorisch abgegrenzt.

Jahresrechnung und Revisionsbericht
Die vollständige und kommentierte Jahresrechnung, das Budget, sowie der 
Revisionsbericht können auf dem Sekretariat bestellt werden.

Ausblick 2019
Wir rechnen mit einem sehr erfolgreichen Kursjahr. Alle unsere etablierten 
Kurse werden stattfinden. Ausserdem werden wir am Albanifest wieder Voll-
gas geben und alle mit Getränken und Essen versorgen. Ausserdem freuen 
wir uns, nun mit der neuen Website der Cevi Region Winterthur-Schaffhau-
sen arbeiten zu können. 

Sofie Isler v/o Nike
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Bilanz per 31. Dezember 2018

Aktiven 2018 2017
Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 116‘362 135‘104

Festgeld 0 0

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8‘642 1‘985

Forderungen ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 4‘705 275

Kurzfristige Vorschüsse ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 320 0

Materialvorräte 1‘000 1‘000

Aktive Rechnungsabgrenzung 31‘137 31‘896

162‘165 170‘261

Anlagevermögen

Sachanlagen 13‘771 3‘597

Beteiligungen 0 0

Total Aktiven 175‘936 173‘858

Passiven
Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten ggn. Dritten 0 0

Verbindlichkeiten ggn. Kursen, Lagern, Seminaren 0 0

Passive Rechnungsabgrenzung 11‘277 17‘695

11‘277 17‘695

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Rückstellungen 0 0

0 0

Zweckgebundenes Fondskapital 0

Fonds mit einschränkender Zweckbindung 0 0

0 0

Freie Fonds 0 0

Freies Kapital 156‘163 157‘338

Jahresergebnis 8‘496 -1‘175

156‘153

Total Passiven 175‘936 173‘858



BETRIEBSRECHNUNG per 31. Dezember 2018

Ertrag 2018 2017
Obligatorische Beiträge Ortsgruppen 63’440 70’347

Ertrag aus Materialverkauf 5’109 5’094

Beiträge für freiwillige Sachversicherungen Ortsgruppen 3’860 5’321

Beiträge für Haftpflicht- und Frmdlenkerversicherungen Orts-
gruppen 4’929 5’019

Anlässe 20’834 37’352

Projekte 269 0

Ertrag aus Kursen, Lagern und Seminaren 94’965 50’940

Ertrag aus Mittelbeschaffung 89’108 90’095

Total Erträge 282’514 264‘748

Betriebsaufwand
Personalaufwand 62’084 0

Beiträge Institutionen und Organisationen / Cevi CH 21’336 29’817

Regionsbetrieb 31’915 50’381

Aufwand Kurse, Lager und Seminare 80’328 43’054

Aufwand ehrenamtliche Tätigkeiten 5’557 3’364

Aufwand zur Mittelbeschaffung 5’520 4’219

Administrativer Aufwand 66’303 134’873

Total Betriebsaufwand 273’043 265‘338

Betriebsergebnis 9’471 -590

Finanzertrag 87 37

Finanzaufwand -336

Finanzergebnis -267 -299

Ausserordentlicher Ertrag 0 0

Ausserordentlicher Aufwand -795 -286

Übriges Ergebnis -795 -286

Jahresergebnis 8’496 -1‘175
 
Per 2018 wurde ein neuer Kontenplan gemäss Zewo Standard eingeführt.  
Insbesondere wird neu der Aufwand für die Mittelbeschaffung detaillierter ausgewiesen. 



S. 16

5 Jahre Cevi e

Der Cevi E feiert! Mit seinen fünf Jahren wäre der Cevi E dieses Jahr gerade mal ge-
nug alt für die Fröschlistufe im Cevi. Tatsächlich haben seine Mitglieder aber schon 
ganze Cevi-Laufbahnen auf dem Buckel. 

Der Cevi E ist der Cevi für Erwachsene – für Ehemalige, aber auch solche, die noch 
mit einem Fuss in der Ceviarbeit stecken, sich aber auch gerne mal mit anderen er-
wachsenen CevianerInnen austauschen. 
An der Gründungsversammlung Ende August 2014 in der Waldschenke im Brühl-
bergwald  konstituierte sich der Verein Cevi E. Seither gehört die Mitgliederver-
sammlung in der Waldschenke zu den Traditionen – aber wer alt ist, muss nicht ein-
gerostet sein: Diese Tradition wurde nämlich allein in den 5 Jahren schon gebrochen.

Im Jahr 2017 fand die Mitgliederversammlung im Rahmen des Camp E auf dem 
Gelände des Cevi-Regionlagers Weltstadt Wissensstadt statt. Dieses Jahr soll das 
Jubiläum nun auch in speziellem Rahmen gefeiert werden: Zur Mitgliederversamm-
lung am 31. August sind alle alten und neuen Mitglieder sowie alle Interessierten 
ganz herzlich ins Lightfire in Winterthur Grüze eingeladen!

In den wenigen Jahren seines Bestehens hat der Cevi E schon diverse Anlässe auf 
die Beine gestellt: Für die Wandervögel kinderfreundliche Familienwanderungen 
oder anspruchsvollere Herbst- und Winterwanderungen, Jassturniere mit Brunch 



und dieses Jahr bereits zum dritten Mal das Camp E, ein Zeltlager für Cevi E-Mitglie-
der und ihre Familien, die in ganz zwanglosem Rahmen noch einmal etwas Ceviluft 
atmen und sich an alte Zeiten zurückerinnern möchten.

Welche und wie viele Anlässe in den nächsten Jahren stattfinden werden, hängt 
auch von dir ab: Du bist bereits Cevi-E-Mitglied? Wunderbar! Lass uns wissen, 
welcher Anlass dich locken würde – oder hilf gleich selbst mit, einen Anlass zu 
organisieren! Du warst oder bist im Cevi aktiv und den Jugendjahren entwachsen? 
Dann tritt dem Cevi E bei und nimm gleich noch drei Freunde aus deiner Cevizeit 
mit. Denn der Abteilung, die mit den meisten Cevijahren am Jubiläum vertreten ist, 
winken «Rum&Er»!

Tobias Herzog v/o Bumi

Informationen zum Cevi E gibt es unter e.cevi.ws

Die nächsten Anlässe:
2. Juni: Familienwanderung zu den Thurfällen
12.-15. Juli: Camp E in Gütighausen
31. August: 5-Jahres-Jubiläum und Mitgliederversammlung im Lightfire



heute alte zeitungen
vor 28 jahren ein neuanfang

Ein Rückblick in die Erstausgabe des Vitamin C vom 1. Juni 1991
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Als sich meine Dorf-Genossin 
vor 28 Jahren im Vitamin C als 
Seki-Mitarbeiterin präsentierte, 
sollte es noch vier Jahre dauern, 
bis ich zur Welt komme und  
Seuzi meine neue Heimat wird.

Nach den sieben Cevi-freien 
Jahren meines Lebens tritt ich 
in der ersten Klasse dem Cevi 
Seuzach bei, organisierte später 
als Leiterin unzählige Anlässe 
und kümmerte mich als Abtei-
lungsleiterin um meine Seu-
zi-Schäfchen. 
 
Diesen Frühling beginnt eine 
neue Ära meiner Cevi-Karriere: 
Anstatt in der Waldküche Gu-
laschkanonen einzuheizen, sitze 
ich an der Stadthausstrasse 
hinter einem Bürotisch und 
übernehme Aufgaben, um wel-
che sich damals wahrscheinlich 
bereits die werte Frau Koller 
bemühte - einfach mit einem 
anderen Modestil und moderns-
ter Technik. Ich freue mich da-
rauf, in ihre Fussstapfen treten 
zu dürfen und etwas frischen 
Wind ins Seki zu bringen!

Ebenfalls von Seuzi nach Winterthur  
pendelt unsere neue Seki Mitarbeiterin 
Nadine Bodenmann v/o Merian.



5 JAHRe CeVI e
GRILLPLAUSCH FÜR ALLe eRWACHSeNeN AKTIVeN UND 

eHeMALIGeN CeVIANeR/-INNeN IN WINTeRTHUR.  

▶ ALLe INFOS UNTeR e.CeVI.WS

TRIFF DeINe FReUNDINNeN AUS 

DeM PK, DeINe LeITeR AUS DeM BUeBe-

LAGeR ODeR DeN MATCHeF VON ANNO 

DAZUMAL WIeDeR UND SCHWeLGe IN 

DeINeN CeVI-eRINNeRUNGeN!

WeTTBeWeRB ▶ DIeJeNIGe ABTeILUNG, WeLCHe MIT 

 
DeN MeISTeN CeVI-JAHReN* AM JUBILÄUMSTReFFeN ANWeSeND IST, 

 
eRHÄLT DIe BeRÜHMTeN «RUM & eR».

*WIRD MIT eINeM GeHeIMeN KOeFFIZIeNTeN VeRReCHNeT, DAMIT ALLe ABTeILUNGeN 

eINe CHANCe HABeN


